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Stadtgrün 

Stadt Bern 

Stadtgrün Bern, Monbijoustrasse 36, 3001 Bern 

 
 

 
Baugesuch für Familiengärten 
 

Gemäss Familiengarten- und Bauordnung (GuBo) vom 1. Januar 2013 
 
Gültigkeit 6 Monate ab Datum Bewilligung 

 
 

Areal: 

   

Parzelle: 

 

 
GesuchstellerIn: 

Name:   Vorname: 
 

Adresse:   PLZ / Ort:  

Tel. Privat:   Tel. Geschäft:  

 
 
Bauvorhaben: (Zutreffendes ankreuzen) 

 
  Neubau    Umbau / Anbau 

 
 
 

  Gartenhaus (Art. 3.4 + 3.6 GuBO) Formular A) 
 

  Gedeckter Sitzplatz / Pergola (Art. 3.4 + 3.6 GuBO) Formular B) 
 

  Definitives Gewächshaus (Art. 3.5 GuBO)   Formular C) 
 

  Materiallager / Weitere Bauten (Art. 3.4 + 3.6 GuBO) Formular D) 

  Wasseranschluss und Solarzellen 

 
 
Die Vorschriften der Familiengarten- und Bauordnung wurden gelesen 
 
 
Bern, den 

   
Unterschrift 
Gesuchsteller/in 

 

 

 
Antrag Verein: 

 

 
Bemerkungen: 

 

 
 
Bern, den 

   
 
Stempel/Unterschrift 

 

 

 
Entscheid Stadtgrün Bern: 

 

 
Begründung: 

 

 
 
Bern, den 

   
 
Stempel/Unterschrift 

 

 

  



   

Stadtgrün 

Stadt Bern 
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Bauabnahme  
 
Der Baugesuchsteller bestätigt, die Arbeiten gemäss Baubewilligung und Familiengarten- und 
Bauordnung ausgeführt zu haben. Er ist bereit, bei einer Kündigung sämtliche Bauten und 
Einrichtungen wieder zu entfernen (vorbehalten bleibt die Übernahme durch einen 
Nachmietenden). 

 
 
 
Bern, den 

   
Unterschrift 
Gesuchsteller/in 

 

 
 
Der Verein bestätigt, die Einhaltung der Baubewilligung sowie der Familiengarten- und Bauordnung 
kontrolliert zu haben. 

 
 
 
Bauabnahme Verein: 

 

 
 
Bemerkungen: 

 

 
 
 

 

 
 
Mängel, Beanstandungen: 

 

 
 
Behebung der Mängel bis: 

 

 
Kontrolle und 
Bauabnahme: 

 

 
 
 

 

 
 
Bern, den 

   
 
Stempel/Unterschrift 

 

 
 
 
 
Eingang Stadtgrün Bern: 

 

 
 
Bern, den 

   
 
Stempel/Unterschrift 
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Baugesuch für Familiengärten 
 
Formular A) Gartenhaus 
 
 
 
Länge (L): 

   
 
 Breite (B): 

  
 

Höhe : 

 

 
 
 
Länge Haus (Lh): 

   
 
 Breite Haus (Bh): 

 

 
Total Dachfläche  

 
 

Dachvorsprung 1 (V1)  

Dachvorsprung 2 (V2)  

Dachvorsprung 3 (V3)  

 
 
Konstruktionsart 
(Blockbau/Balkenkonstruktion): 

   
Wandstärke: 

 

 
 
Dach (Giebel/Pult/Flach):  

  
Deckmaterial:  

 
 
Anstrich Wände (Farbton):  
 
 

 

A)

Hauptweg

V1)

B
h
)

 mind. 100 cm

V2) Lh) V3)

B)

L)

mind. 80 cm

 
 

 
  

cm cm cm 

cm cm 

m² 

mm 

cm 

cm 

cm 
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Baugesuch für Familiengärten 
 
Formular B) Gedeckter Sitzplatz / Pergola:  
 
 
 
Länge (L): 

   
 
 Breite (B): 

  
 

Höhe: 

 

 
Total Dachfläche:  

 
 

Dachvorsprung 1 (V1)  

Dachvorsprung 2 (V2)  

Dachvorsprung 3 (V3)  

 
 
Material  
Anstrich Wände (Farbton):  

  

  

 
 
 
 
Bemerkungen: 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

m² 

cm cm cm 

cm 

cm 

cm 

B)

Hauptweg

V1)

 mind. 100 cm

B) V2) V3)

L)

mind. 80 cm
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Baugesuch für Familiengärten 

 

Formular C) Gewächshaus: 
 
 
 
Länge mit Dach: 

   
 
 Breite mit Dach: 

  
 

Höhe: 

 

 
 
 
Total überdeckte Fläche (inkl. evtl. Dachvorsprung): 

 

 
 
Dach (Giebel/Pult/Flach):  

  
Deckmaterial:  

 
 
 
 
Bemerkungen: 

 

 
 
 

 
 

cm cm cm 

m
2
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Stadt Bern 

 

 

 

Seite 6 

Formular D) Materiallager / Weitere Bauten:  
 
 
Länge mit 
Abdeckung: 

   
 
 Breite mit Dach: 

  
 
 Höhe: 

 

 
 
Dach (Giebel/Pult/Flach):  

  
Deckmaterial:  

 
 
 
 
Solarzellen: 
 
Technische Installation    
    
- Fläche Solarpanel    

    
- Leistung    

 
 
 
Bemerkungen: 

 

 
 

 
 

Auflagen Wasseranschluss: 
 

- Schacht mit 60 cm Durchmesser am Parzellenrand mit Schieber und Entleerung 
- Schmutzwasser muss in Kanister/Kessel aufgefangen und im WC entsorgt werden 
- Die Installationsarbeiten bis und mit Schacht müssen durch einen von der Stadtgrün Bern 

bestimmten konzessionierten Sanitär-Installateur erfolgen. Die Kosten gehen zu Lasten der 
Pächterin/des Pächters 

cm cm cm 

m
2
 

Watt 


